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Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger!

Mit dieser Ausgabe unserer Gemeinde- 
nachrichten möchten wir Sie wieder 
über aktuelle Neuigkeiten in unserer 
Gemeinde informieren. 
Gleichzeitig erhalten Sie Ihre Säcke für 
Plastikmüll, eine Information der Ge-
sunden Gemeinde, den Jahreskalender 
2017 sowie das Jahresprogramm des 
FORUM Bad Fischau-Brunn. 

Erinnerung an Weltmeisterschaft 
in Bad Fischau-Brunn
Es ist schon wieder 10 Jahre her, dass der 
HSV Wr. Neustadt die Weltmeisterschaften 
der Senioren im Orientierungslauf veran-
staltet hat. Auch Bad Fischau-Brunn war  
damals Austragungsort, Start und Ziel  
waren am Fußballplatz. 

In perfekter Zusammenarbeit unserer  
Feuerwehren und Vereine konnte den ca. 
5.000 Startern ein perfektes Umfeld geboten 
werden. Bei einem gemütlichen Abend im 
Hubertushof wurden nochmals die zahl-
reichen Anekdoten und Erinnerungen aus-
getauscht.

Künstlertreffpunkt Hubertushof
Alle zwei Jahre bedanken sich die Ge-
meindevertreter bei allen ehrenamtlich 
engagierten Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern mit einer Einladung zu 
einem unterhaltsamen Abend im Saal des 
Hubertushofes. 
Heuer gastierten aus diesem Anlass Prof. 
Peter Hofbauer und Thomas Strobl mit 
ihrem Programm „Doppelconference trifft 

Musik“. Das ließen sich auch die Sopranis- 
tin Elisabeth Flechl und Viktor Gernot 
nicht entgehen.

Auszeichnung für Gesunde Gemeinde
Gemeinsam mit 120 weiteren „Gesunden 
Gemeinden“ aus Niederösterreich wurde 
Bad Fischau-Brunn im Rahmen einer Ver-
anstaltung in der Fachhochschule Krems 
geehrt. 
Die Plakette erhalten Gemeinden, die sich 
nach der Grundzertifizierung weiterhin mit 
der Verbesserung ihrer Gesundheitsvor- 
sorgemaßnahmen beschäftigen.
„Mit der Auszeichnung sichern und steigern 
wir die Qualität der Gesundheitsvorsorge 
auf kommunaler Ebene. Damit setzen wir 
ein wichtiges Zeichen für weitere vorbild-

hafte Projekte und Initiativen in unseren 
Gemeinden“, betont LH-Stellvertreterin 
Mag. Johanna Mikl-Leitner.

Advent in Bad Fischau-Brunn
Adventmärkte, Krampusrummel, Weih-
nachtsbeleuchtung und Punschstände 
bringen seit Jahren Vorfreude auf die Weih-
nachtsfeiertage nach Bad Fischau-Brunn. 

Aber oft sind es die kleinen Gesten und 
Aufmerksamkeiten, die echte Freude be-
reiten, so zum Beispiel der Besuch der 
Römerteufel mit Nikolo und Krampus im 
Aktiv Wohnen oder die Nikolausaktion für 
einen guten Zweck der JVP Bad Fischau-
Brunn.

Silvesternacht ohne Knallerei
Vor einem Jahr war das Abschießen von 
Raketen, Knallkörpern etc. wegen der 
Trockenheit generell untersagt. Die fast 
lückenlose Einhaltung war vor allem 
für Tierfreunde eine angenehme Über- 
raschung. Wir möchten daher auch heuer 
auf das generelle Verbot der Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie 
F2 und höher im Ortsgebiet hinweisen.

Vor den Feiertagen möchten wir uns 
im Namen des Gemeinderates und der  
Gemeindebediensteten bei allen Gemein-
debürgern, Gewerbetreibenden, Vereinen 
und Institutionen für die angenehme  
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr be-
danken.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein glückliches, erfolgreiches neues 
Jahr und würden uns freuen, wenn wir 
auch mit Ihnen am 1. Jänner im Fischauer 
Thermalbad mit einem PROSIT auf das 
Jahr 2017 anstoßen dürfen! 

Klemens Sederl
Vizebürgermeister

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Bad Fischau-Brunn
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 Frei- bzw. Grünraumgestaltung
Wie schon im Juli berichtet, wurde für 
diesen Bereich die Landschaftsarchitektin 
DI Carla Lo beauftragt. Nach dem Motto 
„Fischa(u) neu erleben“ entwarf Frau Lo 
ein Konzept, das sowohl die warme Fischa, 
die momentan nur beim Eingang Bad-
gasse des Fischauer Thermalbades und 
im Schlosspark sichtbar ist, als auch den 
Schlossinnenhof neu in Szene setzt. 
Durch die Umgestaltung des neuen 
Hauptplatzes soll eine sogenannte Fischa- 
Promenade entstehen, die das Gewässer 
sichtbar macht und zum Spazieren und 
Verweilen einladen soll. Außerdem soll 
durch das Öffnen des Bachverlaufes eine 
direkte Sichtachse in den wunderschönen 
Schlosspark entstehen. 

Konkret sieht das Freiraumkonzept 
nach Abriss des jetzigen Gemeindeamtes 
inklusive der alten Polizei folgende 
Freiflächen vor:

• Hauptplatz – definiert das Zentrum 
direkt im Herzen von Bad-Fischau-Brunn
• Fischa-Promenade – ein Grünzug, an 
dem die Warme Fischa erlebbar wird und 
den Hauptplatz bzw. das Schloss mit dem 
Thermalbad verbindet
• Multifunktionaler Platz neben dem 
Gemeindeamt neu – nutzbar als Parkplatz
• Schloss-Pavillon – angelehnt an den 
ehemaligen Schloss-Flügel, Vermittler zwi-
schen Schlosshof und Hauptplatz
• Schlosspark – landschaftlich gestalteter 
Park mit hoher Qualität im Bestand

Verkehr
Mit dem Verkehrskonzept wurde das  
renommierte Ziviltechnikerbüro Zieritz 
& Partner beauftragt. Einer der zentralen 
Punkte des Hauptplatzes ist die Umgestal-
tung der T-Kreuzung der beiden Landes-
straßen, die aktuell eine starke Zerschnei-
dung des Ortszentrums darstellt. 
Eine Umlegung oder Umfahrung des 
Straßensystems wurde vom gesamten  
Gemeinderat abgelehnt, da der Verkehr ein 
wichtiger Bestandteil unserer Wirtschaft-
streibenden im Ort ist. Daher wird dieser 
Knotenpunkt auch in Zukunft erhalten 
bleiben, jedoch in geänderter Form. 
Das neue Verkehrskonzept sieht daher vor, 
dass der unmittelbare Kreuzungsbereich zu 
einer Begegnungszone umgestaltet wird. In 
Begegnungszonen dürfen die Lenker von  

FISCHA(U) NEU ERLEBEN
Ortszentrum Bad Fischau-Brunn – Planungen gehen voran
In unserer Ausgabe vom Juli 2016 haben wir Ihnen schon einen kleinen Einblick in die Projektentwicklung gegeben. 
Nun, sechs Monate später, möchten wir Sie wieder über den aktuellen Planungsstand bzw. die ersten Ergebnisse informieren. 
Zum besseren Verständnis wird das Projekt in verschiedene Bereiche eingeteilt: Frei- bzw. Grünraumgestaltung, 
Verkehr und Gemeindeamt neu.

Der Gemeinderat informiert 

 
Fahrzeugen Fußgänger oder Radfahrer  
weder gefährden noch behindern und dür-
fen nur mit einer Geschwindigkeit von 
höchstens 20 km/h fahren. Fußgänger dür-
fen in dieser Zone die gesamte Fahrbahn 
benützen, dürfen jedoch den Fahrzeug- 
verkehr nicht mutwillig behindern. 
Weitere Informationen zu diesem Thema 
finden Sie unter: 
         www.begegnungszonen.or.at

  Gemeindeamt neu
Das Gemeindeamt findet seinen Platz im 
neuen Gemeindehaus (ehemaliges „Gräft-
nerhaus“), in dem auch die Trafik Sederl 
und die Sparkasse untergebracht sind. Die 
Umgestaltung dieses Hauses befindet sich 
momentan in Planung. 

Zu diesem Zweck werden vier Architekten 
zu einer Planungsstudie eingeladen.

Abschließend noch einmal kurz zusam-
mengefasst: 

Die Bereiche Frei- bzw. Grünraum-
gestaltung und Verkehr sind in ihren 
Planungen weitgehend abgeschlossen 
und durchlaufen den Genehmigungs-
prozess bei den zuständigen Behörden. 
Der Bereich Gemeindeamt neu befindet 
sich gerade in der Planungsphase.

Wie gefällt Ihnen unser 
Projekt „Hauptplatz neu 
– Fischa(u) neu erleben“?
Unter folgendem Link haben Sie die Mög-
lichkeit, das Projekt bis 6. Jänner 2017 an-
onym zu bewerten: 
             http://tinyurl.com/hd5kylq 
oder Sie scannen den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone: 

Vorentwurf nah Vorentwurf Schaubild Hauptplatz

Vorentwurf   fernBegegnungszone
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Am Donnerstag, 29. September 2016  fand  
der 2.    Jugendstammtisch, organisiert durch 
den Gemeindeausschuss Vereine, Sport und  
Jugend im Café Viscaia statt. 

Nachdem letztes Jahr im September 
Ideen und Anregungen für die Jugend in 
Bad Fischau-Brunn gesammelt und dem  
Gemeinderat präsentiert worden waren, 
stand dieses Mal die Präsentation über 
den Fortschritt bzw. der Abarbeitung der 
Projekte durch die Ausschussmitglieder im 
Vordergrund. 
Präsentiert wurden unter anderem das An-
rufsammeltaxi, das seit Juni in Betrieb ist, 
der Zwischenstand des Jungen Wohnen, 
das öffentliche WLAN in Bad Fischau-
Brunn und der Fortschritt beim Projekt 
Outdoor-Sportgeräte. Zum Abschluss gab 
es noch eine kurze Diskussion zu den vor-
gestellten Themen.

Jugend, Sport und Vereine

2. Jugend-
stammtisch 
abgehalten

Seit 1996 betreibt der gemeinnützige Verein 
‚Jugend & Kultur‘, das Jugend- und Kultur-
haus Triebwerk am ehemaligen Schlachthof-
gelände in Wiener Neustadt. 

Das Angebot des Triebwerks reicht von 
einem jugendadäquaten Kulturprogramm 
mit eigenen Veranstaltungen bis zur Bereit-
stellung von Know-How und Kontakten 
für junge Künstler sowie Kulturschaffende.
Das Programm des Triebwerks beinhaltet 
durchschnittlich 50 Veranstaltungen pro 
Jahr, aus den verschiedensten Bereichen. 
Der musikalische Schwerpunkt liegt bei der 
lokalen bzw. regionalen Künstlerförderung 
unter Einbeziehung internationaler Musiker- 
innen und Musikern. 

Neben dem Konzertprogramm macht das 
Triebwerk laufend Filmabende, Lesungen, 
Workshops und andere Projekte zu verschie-
denen Themen.
Die Gemeinde Bad Fischau Brunn sieht 
das Triebwerk als wichtigen Treffpunkt 
auch für die Jugend unserer Gemeinde und  
unterstützt gemeinsam mit vielen anderen 
Sponsoren den Fortbestand dieses Jugend-
zentrums.

Der Verein ‚Jugend & Kultur‘ betreibt 
außerdem 
–  die Jugendberatung AUFTRIEB
–  die mobile Jugendarbeit RUMTRIEB 
–  und die Jugendintensivbetreuung  
    TRIEBFEDER.

Jugend & Kultur

20 Jahre triebwerk
der gemeinnützige Verein feiert Jubiläum

Am Foto: die Teilnehmer des Jugendstammtisches 
gemeinsam mit GR Sonja Bredl, GR Horst Gmeiner, 
Vzbgm. Klemens Sederl, gfGR Thomas Swoboda und 
JugendGR Sebastian Goldfuß

Vereine

Tennisclub Bad Fischau-Brunn
Wir sind sehr stolz auf unseren Tennis-Nach-
wuchs und gratulieren sehr herzlich zu den 
Erfolgen. Aus diesem Grunde wurden die 
jungen Sportler von der Gemeinde zum 
Thiemtag am 25.10.2016 beim „Erste Bank 
Open“ (ATP Vienna) in der Wiener Stadt-
halle eingeladen

Mit großer Spannung verfolgten alle das 
Österreich-Duell zwischen Dominic Thiem 
und Gerald Melzer, aber auch weitere 
hochkarätige Matches, wie zum Beispiel 
die Begegnung zwischen dem  zweifachen 
Wien-Triumphator Jürgen Melzer gegen den 
Spanier Roberto Bautista Agut.

Der Ausschuss für Vereine, Sport und  
Jugend bedankt sich sowohl bei den Trai-
nerinnen Ivana Streimel und Dani Schwarz 
für die tolle Jugendarbeit, als auch beim 
Vorstand des TC Bad Fischau-Brunn für 
die tollen Rahmenbedingungen für unseren 
Nachwuchs.

Bad Fischau-Brunns Tennis-Nachwuchs war in der abgelaufenen Meisterschaft in den 
Altersklassen U10, U11 und U14 sehr erfolgreich. In der Altersgruppe U14 konnte sich der 
TC Bad Fischau-Brunn sogar über den Meistertitel freuen.

Rechtzeitig zur Weltsparwoche wurden 
die Umbauarbeiten der Raiffeisenbank in 
Bad Fischau-Brunn abgeschlossen und die  
Bevölkerung zu einem Tag der offenen Tür 
eingeladen.
Der Einladung folgten auch zahlreiche 
Gemeindevertreter sehr gerne, da nach 

dem Umbau auch einige Mitarbeiter ihren 
Arbeitsplatz von der Hauptanstalt in die 
neuen Räume verlegen werden. 

Dadurch profitiert auch die Gemeinde 
durch höhere Einnahmen aus der Kom-
munalsteuer.

Raiffeisenbank Bad Fischau-Brunn

Raika nach Umbau wieder geöffnet

Am Nationalfeiertag eröffneten die neuen  
Pächter Lucia und Alfred Hangl das vom  
Alpenverein renovierte und erweiterte Haus 
Eisensteinhöhle.

Mit einer eher klein gehaltenen, aber ab-
wechslungsreichen schutzhüttentypischen 
Speisekarte möchten die Hüttenwirtsleute 
auch häufigeren Besuchern die Chance 
bieten, nicht immer das gleiche Angebot 
vorzufinden.
Vertreter der Gemeinde und des Alpenver-
eins wünschten zur Eröffnung viel Erfolg.
Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr, Sa     10:00 - 21:00
So und Feiertag     9:00 - 21:00
24. und 25. Dezember geschlossen

 Ausflugsziele

Haus Eisen-
steinhöhle
wieder eröffnet!

Am Foto: gfGR Sabine Goldfuß, GR Reinhard 
Kernegger (Obmann Alpenverein Wr. Neustadt), 
Mag. Peter Platzer  (ObmannStv. Alpenverein), 
Lucia & Alfred Hangl (neue Pächter), Hubert Guthan 
(Hüttenwart Alpenverein), Thiel Brigitte (Service), 
Bgm. Reinhard Knobloch

Ö ff  n u n g s z e i t e n  RAI   K A :

Montag & Dienstag:  

08:00 - 12:15 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch:  

08:00 - 12:15 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr

Donnerstag:  

08:00 - 12:15 Uhr

Freitag:  

08:00 - 12:15 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
                                       

Im Wiener Rathaus konnte Geschäftsführer Ing. Michael Ladinig 
aus den Händen von ÖGB Präsident Erich Foglar die Auszeich-
nung für die hervorragende Leistung der Lehrlingsausbildung 
von Facharbeitern entgegennehmen. 
Zu den Gratulanten zählten auch Nationalratspräsidentin 
Doris Bures, Sozialminister Alois Stöger und Bildungsminis- 
terin Sonja Hammerschmid. Auch Bürgermeister Reinhard 
Knobloch gratulierte zu dieser Auszeichnung und besichtigte 
bei dieser Gelegenheit die neu gestalteten Geschäftsräume.

Die Herbert Schröck GmbH hat seit 1967 schon insgesamt 
92 Lehrlinge ausgebildet, derzeit arbeiten 3 Lehrlinge im  
Betrieb, aktuell haben 20 von 25 Mitarbeitern ihr Handwerk im  
Betrieb erlernt. Im Jahr 2017 feiert die Firma Herbert Schröck 
GmbH ihr 50-jähriges Geschäftsjubiläum.

Wirtschaft

HOHE AUSZEICHNUNG 
FÜR FIRMA SCHRÖCK

Am Foto von links: 
Manfred Stangl, Peter Piller, Michael Kalwach, 
Ing. Michael Ladinig, Martin Meyer, 
Bgm. Reinhard Knobloch, Günter Roth

 

 

Andreas Herzog
Ungarfeldgasse
2721 Bad Fischau
0676 511 63 85
office@glas

 

Neueröffnung in Bad Fischau-Brunn:

Wir bieten ab sofort Glasmontagearbeiten im 
Innen- und Außenbereich, sowie Reparatur
verglasungen aller Art und Direktverrechnung 
mit  Ihrer Versicherung. Wir freuen uns auf Ihre 
Anfrage. Vereinbaren Sie jetzt Ihren kostenfreien 
Besichtigungstermin telefonisch, per Mail, unter 
www.glas-herzog.at oder acebook.

Andreas Herzog Glaserei 
Ungarfeldgasse 4 
2721 Bad Fischau-Brunn 
0676 511 63 85 
office@glas-herzog.at 

Brunn: 
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und Außenbereich, sowie Reparatur-

aller Art und Direktverrechnung 
mit  Ihrer Versicherung. Wir freuen uns auf Ihre 
Anfrage. Vereinbaren Sie jetzt Ihren kostenfreien 
Besichtigungstermin telefonisch, per Mail, unter 

acebook. 
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Todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

Michael ARTNER sen.
Walter SUNK

Wilhelm PEYERL
Dieter VORRABER

Luzie RUBEL
Kurt AHNELT

Gertrude KRISTAN
Friedrich LACKNER

Franziska SCHNEIDER

Geburten
Wir gratulieren den Eltern zu diesem

freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger

Aurelia Elisabeth BANDION-TRIMMEL
Luca SCHÜTZ

Geburtstage
Die Gemeinde gratuliert herzlich

zum 80. Geburtstag

DI Gottfried GROISS

Dr. Karl HAWLICZEK

Zum 85. Geburtstag

Pauline EDELHOFER
Maria NEUSIEDLER  

Marianne POSTL
Josefa KOCAB

Zum 90. Geburtstag

Hilda FLECHL

Hochzeiten
Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

Anna Sophie und Johann HANNY
Irmtraud und Michael SCHÄFFLER

Maria und Laszlo IMRE

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit

Hilda und Karl FLECHL

Die Gemeinderäte der Marktgemeinde
Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Familie Flechl
DIAMANTENE Hochzeit 

Die MitarbeiterInnen aller sozialer Einrichtungen,
die in Bad Fischau-Brunn tätig sind, wünschen Ihnen

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück
und Gesundheit für 2017!

DI Renate Reithofer 
akademische Ehrung

Unserer Gemeindebürgerin Frau 
Dipl.-Ing. Renate Reithofer wurde im 

Oktober im Rahmen einer akademischen 
Feier an der Universität für Bodenkultur 

das Goldene Ingenieursdiplom überreicht.

Die MitarbeiterInnen der Gemeindebücherei 
wünschen allen LeserInnen geruhsame Weihnachts-

feiertage und ein gutes neues Jahr 2017   !
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Mit Jänner 2017 wird Frau Dr. Maryam Radon 
als Juniorpartnerin in die Ordination Dr. Martin 
Urban einsteigen. Seit drei Jahren arbeitet sie 
schon als ärztliche Vertretung für Dr. Urban 
– dadurch ist sie bereits vielen Patienten be-
kannt.  
Außerdem ist sie seit dem Jahr 2014 als 
Gemeindeärztin unter anderem für die 
schulärztlichen Untersuchungen in un-
serer Volksschule zuständig. Davor war 
sie als Spitalsärztin in Bayern und in den 
Landeskliniken Sankt Pölten und Wiener 
Neustadt tätig.
Die Gruppenpraxis wird bis zur Pensionie-
rung von Herrn Dr. Urban bestehen blei-
ben. Danach übernimmt Frau Dr. Radon 
den Kassenvertrag, die Ordinationsräum-
lichkeiten samt Hausapotheke und auch 
das gut eingespielte Ordinationsteam. 
Durch diesen nahtlosen Übergang ist die 
kontinuierliche Patientenversorgung für 
die Einwohner unserer Gemeinde garan-
tiert.

Neue erweiterte Ordinationszeiten 
ab 1. Jänner 2017: 

(Anmeldung bis 30 min. vor Ordinationsende)

Montag	        8:00 - 12:00
Dienstag       7:30  - 09:00 (Labor) & 	
	         9:00  - 12:00 & 16:30 - 18:00
Donnerstag   7:30 - 09:00 (Labor) & 	
                          9:00 - 12:00 & 16:30 - 18:00
Freitag	        8:00 - 12:00

 ärztliche Versorgung

Nachfolge 
für Dr. Urban 
fixiert!

Bei mehreren Begehungen von und mit Förs-
ter Georg Heinz hat sich gezeigt, dass sich 
der Gesundheitszustand im Gemeindewald 
durch die Durchforstung im letzten Winter, 
verbessert hat. 
Es ist daher im kommenden Jahr nur 
die Entfernung von einzelnen Bäumen 
notwendig. Viele kleine Laubbäume wie 
Bergahorn, Feldahorn, Linde, Eiche oder 
Esche sind bereits vorhanden, sodass es 
nicht notwendig ist, Bäumchen zu pflan-
zen, es reicht die Naturverjüngung.
Wir haben uns daher zum Schutz dieser 
Bäumchen mit einem zugelassenen Wild-
verbissmittel entschlossen. 

Mit dieser Pflegemaßnahme soll sicher- 
gestellt werden, dass im Gemeindewald 
ein gesunder Mischwald wachsen kann. 

Natur und Umwelt

Pflegearbeiten
im Gemeindewald

Vzbgm. Klemens Sederl

Die Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn 
verkauft zwei Baugrundstücke mit je 
587 m² in der Alois-Windisch-Gasse.  
Es wird darauf hingewiesen, dass je Bau-
platz nicht mehr als drei Wohneinheiten 

errichtet werden dürfen. Die Aufschlie-
ßungsabgabe ist noch nicht entrichtet.

Angebote können per mail an info@bad-
fischau-brunn.at gerichtet werden.

Gemeindeinformation

Grundstücksverkäufe

Familie Schäffler
goldene Hochzeit 

Diese sind an den meist frequentierten 
Plätzen in Bad Fischau-Brunn fest montiert  
und informieren nun über Veranstaltungen 
der Gemeinde. Für Vereine besteht außer-

dem die Möglichkeit, Plakate von Veran-
staltungen auf der Gemeinde abzugeben. 
Diese werden ebenfalls gerne in den neuen 
Plakatständern veröffentlicht.

Neue Plakatständer 
für Bad Fischau-Brunn
Um den Schilderwald im gesamten Ortsgebiet zu reduzieren, wurden von der Gemeinde 
neue und wie an den Ortseinfahrten einheitlich gestaltete Plakatständer angeschafft. 

GR Brigitte Zottl & Vzbgm. Klemens Sederl
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Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungs-
bezirk Wiener Neustadt 9.291 Reise-
pässe ihre Gültigkeit. Das sind deutlich 
mehr Dokumente als in einem durch-
schnittlichen Jahr. Wer eine Reise plant, 
sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein 
Reisepass noch gültig ist.

Vor allem in den Monaten März bis 
Juli 2017 muss mit einem großen 
Andrang und längeren Wartezeiten 
im Bürgerbüro gerechnet werden, 
da annähernd 80 % der ablaufenden  
Reisepässe  bis Ende Juli  ihre Gültig-
keit verlieren.

Falls Sie eine Auslandsreise planen, 
überprüfen Sie rechtzeitig ihr Reise-
dokument und informieren Sie sich 
über die Einreisebestimmungen in 
ihrem Reiseziel, damit Sie, falls erfor-
derlich, zeitgerecht ein neues Reise- 
dokument beantragen können. 
Das Beantragen eines neuen Reise-
passes in antragsschwächeren Mona-
ten spart Zeit. 
Informationen zur Ausstellung eines Rei-
sepasses erhalten Sie in Ihrem Bürger-
büro oder unter http://www.noe.gv.at/ 
Bezirke/BH -Wiener- Neustadt . html    
sowie auf www.help.gv.at.

 Information

Rund um den 
Hund 

Bürgerservice |    

Schon seit Menschengedenken spendet Holz 
als Brennstoff Wärme und Behaglichkeit.  
Mit gut aufbereitetem Holz aus Ihrer Region, 
einer modernen Feuerstätte und einer sach-
gerechten Handhabung können Sie dazu 
beitragen, dass Ihr Holzofen oder Holzkessel 
für behagliche Wärme sorgt und die Umwelt 
nicht allzu sehr belastet. Die Umwelt und Ihre 
Nachbarn werden es Ihnen danken! 

Richtiges Heizen mit Holz heißt rauch- 
und rückstandsfrei verbrennen. Bei fachge-
rechter Installation und richtigem Betrieb 
arbeitet ein Holzofen nach wenigen Minu-
ten rauchfrei. Entsteht hingegen Ruß oder 
dunkler, qualmender Rauch, gefährden Sie 
Ihre Gesundheit und schaden der Umwelt.

Zeichen für eine saubere Verbrennung sind:
:-) helle, hohe Flammen ohne sichtbaren 
Rauch
:-) feine, hellgraue Asche ohne Rückstände

Zeichen für eine unsaubere Verbrennung sind: 
:-( dunkle, rußende Flammen und verrußte 
Sichtfenster
:-( dunkle, grobe Asche mit verkohlten 
Holzresten

Für eine saubere Verbrennung benötigt 
man trockenes Holz, das rund zwei Jahre 
gelagert sein sollte. Dabei garantieren die 
ÖNORM M 7132 für Brennholz und die 
ÖNORM M 7135 für Pellets oder Briketts 
sowie das Österreichische Umweltzeichen 
für Brennstoffe aus Biomasse höchste Qua-
lität.

Detaillierte Informationen über richtiges 
Anheizen, Ascheentsorgung, aber auch 
Feinstaub finden Sie auf der Homepage des 
Umweltbundesamtes unter 
http://www.umweltbundesamt.at/ms/richtig-
heizen_at/richtigheizen1/

 Wissenswert aus dem Umweltbundesamt

Richtiges Heizen mit Holz

Das Halten von Hunden ist mit einer Anmeldung sowie 
einer Hundeabgabe und der Ausstellung einer Hunde- 
marke verbunden. Bitte melden Sie Ihren Hund am  
Gemeindeamt an.

Hierfür können Sie ein elektronisches Formular auf 
der Homepage der Gemeinde finden und die jewei-
ligen Abgabehöhen einsehen. Ausnahmen sind z.B. für 
Therapiehunde (Nachweis erforderlich) vorgesehen, 
eine Ausnahme der Abgabepflicht ersetzt die Anmel-
dung jedoch nicht. 
Der Tod des geliebten Haustieres ist für den Besitzer 
ein schmerzhaftes Erlebnis. Trotzdem ist auch in dieser 
Situation ein Behördenweg zu erledigen. Im Todesfall 
Ihres Hundes ist unbedingt eine persönliche oder elek-
tronische Abmeldung erforderlich! 
Dies sollte in Ihrem eigenen Interesse liegen, weil an-
sonsten eine Weiterverrechnung der Gebührenvor-
schreibung erfolgt.

In diesem Zusammenhang dürfen 
wir auch wieder daran erinnern, 

dass eine Leinenpflicht be-
steht und im gesamten  

Gemeindegebiet Hunde 
sackerl-Ständer be-

reitstehen.

Information

Reisepass – Starker Andrang bei 
den Behörden im Jahr 2017 erwartet

Mehr Infos:

Die Landesregierung wird heuer wie-
der einen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von €120,- gewähren. Der Ge-
meindevorstand hat eine zusätzliche 
Förderung von €150,- beschlossen.    

Der Heizkostenzuschuss kann bis späte-
stens 30. März 2017 am Gemeindeamt 
beantragt werden. Nähere Einzelheiten 
(z.B. Einkommensgrenze) erfahren Sie 
am Gemeindeamt. 
Die Gemeinde wird in einzelnen 
sozialen Härtefällen auch dann einen 
Heizkostenzuschuss gewähren, wenn 
die Einkommensgrenzen geringfügig 
überschritten werden.

Jetzt beantragen

Heizkosten
zuschuss

K l e in  e  W e lt
Eltern-Kind-Zentrum 

Wr. Neustädterstr. 12, 2721 Bad Fischau-Brunn

Die Kurse finden ab einer Anzahl von fünf Kindern statt! 
Anmeldung: Bitte per E-Mail an andrea_fuchs01@hotmail.com

          Ich würde mich freuen, viele Kinder für Yoga begeistern zu können!  Namasté Andrea Fuchs

Herzlich willkommen sind alle Kinder von 3-8 Jahren, welche Yoga spielerisch  
kennenlernen möchten, bereits kennen, oder sich einfach gerne bewegen!

Kinderyogakurs
i n  Ba  d  F i s c h a u

Preis: 
5€ pro Kind und Einheit sind 
direkt im Kurs zu bezahlen, 

  5er- Block = 23 €
10er- Block = 45 €

Termine: 
13., 20., 27. Jänner

17., 24. Februar
3., 10., 17., 24., 31. März 

und am 7. April

Wann: 
Freitag von 

12:30 - 13:15 Uhr



M a r k t g e m e i n d e  B a d  F i s c h a u - B r u n n

1. Jänner 2017
11:00 – 14:00 Uhr 
 im Fischauer Thermalbad

Neujahrs
Treffen

Auf ein Prosit 2017 mit
Schmankerln & prickelnden Getränken

Übertragung des Neujahrskonzertes
Neujahrsschwimmen für die Mutigen

ERÖFFNUNG DES NEUES BADRESTAURANTS


